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Vorlage Nr. 101.19.1327 
 
 
Gründung einer Stiftung für das Henschel-Museum 
 
 
Antrag 
 
zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 
Der Magistrat wird gebeten den Verein Henschel-Museum + Sammlung e.V. bei 
der Gründung einer Stiftung zu unterstützen. Dabei soll im Vorfeld gemeinsam 
mit dem Verein erörtert und geprüft werden, ob und wie eine Stiftung den 
Verein bei seiner Arbeit und Finanzierung unterstützen könnte. 

 

 
 
Begründung: 
 
Die Gründung einer Stiftung könnte für den Verein Henschel-Museum + 
Sammlung e.V. eine langfristige finanzielle Stabilität bieten und das Risiko 
minimieren, das mit der Abhängigkeit von Spenden einhergeht. Der Verein hat 
bereits selbstständig Bemühungen vorgenommen und einen finanziellen 
Unterstützer für das Vorhaben gewinnen können. Eine Stiftung könnte gezielt 
Mittel für den Erhalt und die Weiterentwicklung des Museums bereitstellen. 
Dadurch würden nicht nur die laufenden Kosten abgedeckt, sondern auch 
zukünftige Projekte gesichert.  
   
Zusätzlich kann eine Stiftung durch Vermögenswerte und Rücklagen 
kontinuierliche Erträge generieren, die dem Verein zugutekommen. Dies wäre 
besonders wertvoll, um das umfangreiche Archiv und die damit verbundene 
ehrenamtliche Arbeit zu unterstützen. Auch könnte die Stiftung eine wichtige Rolle 
bei der Finanzierung neuer Ausstellungsprojekte, der Archivpflege oder der 
Öffentlichkeitsarbeit übernehmen. So kann das Museum als wichtiger Bestandteil 
der Kasseler Geschichte langfristig gesichert werden.  
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2 von 2 Wichtig ist im Vorfeld, dass der Verein gemeinsam mit dem Magistrat und 
gegebenenfalls externen Beratern prüft, wie die Stiftung strukturiert sein muss, 
um effektiv zu funktionieren. Hierbei sind rechtliche, finanzielle und 
organisatorische Aspekte zu berücksichtigen. 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Ramona Kopec 
 
gez. Anke Bergmann 
Fraktionsvorsitzende 




